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sportlich brachte die abgelaufene Saison 22/23 Negatives, aber 
auch viel Positives: 

Hervorzuheben dabei ist sicherlich der Aufstieg unserer Jungen 
19 in die NRW-Liga. Ziemlich souverän marschierte die Truppe 
durch die Bezirksliga, sodass wir nach sehr vielen Jahren der 
Abstinenz nun wieder in der höchsten Nachwuchsspielklasse 
vertreten sind. Die 5.Mannschaft war in der, nach der Struk-
turreform jetzt nicht mehr existierenden Kreisliga, erfolgreich 
und startet in der neuen 1.Bezirksliga des neu gegründeten 
Bezirks Westfalen-Mitte. 

Sehr erfolgreich waren wir auch im Individualspielbetrieb. 
Dabei füllen die Erfolge unserer drei Nachwuchsasse Andre 
Bertelsmeier, Lleyton Ulmann und Friedrich Kühn von Burgs-
dorff Seiten. Deshalb seien hier nur die wichtigsten erwähnt: 

Andre wurde als vierter Grünweißer nach Willi Willecken, 
Bernd Sonntag und Gerrit Engemann Deutscher Jugendmeis-
ter. Gemeinsam mit Lleyton Ullmann, dem er im Finale gegen-
überstand, holte er auch den Titel im Doppel, sowie Silber im 
Mixed. Mehr geht fast nicht! 

Nicht viel weniger toll war Friedrichs Abschneiden bei den 
Deutschen Meisterschaften U15: Mit zweimal Bronze im Einzel 
und Doppel verdiente er sich die Nominierung ins National-
team bei den Europameisterschaften, wo auch Andre und Lley-
ton im Deutschlandtrikot unser Land vertraten. Drei 
Grünweiße gleichzeitig für Deutschland- das gab es noch nie! 

Ich selbst war auf nationaler Ebene mit dem Gewinn der Bron-
zemedaille bei den Deutschen Meisterschaften der Senioren 
50 ebenfalls auf dem Podest. 

Nina Lehmköster errang beim WTTV TOP24 als eine der jüngs-
ten Teilnehmerinnen Rang 10. 

Dass es eine schwere Saison in der 2.Bundesliga werden würde 
- damit hatten wir gerechnet. Aufgrund diverser Probleme mit 
unseren ausländischen Neuverpflichtungen standen wir von 
Anfang an mit dem Rücken zur Wand und waren mehr oder 
minder chancenlos im Kampf um den Klassenerhalt. Dass dabei 
unsere Nachwuchskräfte Andre und Lleyton über Gebühr per-

Liebe Grünweiße,  
liebe Förderer und Freunde unseres Clubs,

formten führte in der Konsequenz 
dazu, dass beide den Schritt in die 
3. Bundesliga nicht mitmachen 
wollten und wir uns dazu ent-
schlossen, im kommenden Spiel-
jahr freiwillig in der Regionalliga 
anzutreten. 

Als Ausrichter der Westdeutschen 
Senioreneinzelmeisterschaften im 
Dezember machten wir wieder 
eine gute Figur, sodass der WTTV-Seniorenausschuss uns diese 
Veranstaltung gleich wieder übertrug und wir auch für die 
nächsten Jahre die Option auf die Ausrichtung innehaben. Eine 
Nummer größer wird es noch werden, wenn wir Pfingsten ‘24 
ca. 500 Aktive bei den Deutschen Seniorenmeisterschaften in 
den Friedensschulsporthallen erwarten. Der gesamte Club wird 
dabei vonnöten sein, um diese Großveranstaltung wieder er-
folgreich über die Bühne zu bringen. Ich bin sehr sicher, dass 
wir das abermals gut bewältigen werden. 

Zur neuen Spielzeit tritt die Strukturreform auf Bezirksebene 
in Kraft, die zur Folge hat, dass es keine Kreise mehr gibt, folg-
lich auch keine Kreismeisterschaften oder -ranglisten mehr. 
Inwieweit sich das Ganze sportlich auswirken wird, bleibt ab-
zuwarten. Meine Vermutung geht dahin, dass sich außer der 
Nomenklatur nicht viel ändern wird. Aber vielleicht bringt die 
Reform ja viele Vorteile in der Organisation des Spielbetriebs 
und auf Funktionärsebene durch Bündelung der aktiven Kräfte 
- wollen wir es hoffen! 

In diesem Sinne erhoffe ich uns allen eine reibungslose Saison 
frei von Verletzungen und wünsche mir vor allem, dass sich 
die Trainingsbeteiligung weiter erhöht und auch die Teilnahme 
an den Mannschaftsspielen derjenigen wieder in den Vorder-
grund rückt, die gerne auch einmal andere Prioritäten setzen. 
Nur so lässt sich auf lange Sicht ein regelmäßiger Spielbetrieb 
aufrecht erhalten. 

Martin Vatheuer 

1. Vorsitzender

Grußwort
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Terminplan (Vorrunde) 
Regionalliga Herren West 2023-2024 
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Terminplan (Rückrunde) 
Regionalliga Herren West 2023-2024 
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Saison- 

spezialitäten

    
Diplom-Kaufmann 
Marco Goecke Jens Schneider 
Steuerberater   Steuerberater 

Zeche-Norm-Str. 25  44319 Dortmund-Wickede 
 0231 / 977668-0  Fax 0231 / 977668-20 
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TTC GW Bad Hamm  
Rang   Q-TTR     Name                                               A Status  

1.1       2260      de Boer, Michel                               eA      

1.2       2214      Mcdonald, Jonatan                          eA      

1.3       2172      Lee, Yonghun                                  A        

1.4       2143      Kunats, Heorhi                                eA      

2.1       2169      Devarajan, Ananth                          A        

2.2       2007      Kühn von Burgsdorff, Friedrich                 SBE  

2.3       1988      Mahl, Johann Magnus                              SBE  

2.4       2047      Andersen, Chris                                        SBE

TTC Waldniel  
Rang   Q-TTR     Name                                               A Status  

1.1       2216      Karakulak, Ara                                           

1.2       2132      Sinkevych, Bohdan                          eA      

1.3       2100      Bekir, Eren                                       eA      

1.4       2111       Bekir, Denis                                     eA      

BV Borussia Dortmund II  
Rang   Q-TTR     Name                                               A Status  

2.1       2239      Verdonschot, Wim                                    SBE  

2.2       2190      Helbing, Björn                                           

2.3       2198      Qi, Wencheng                                            

2.4       2191      Fadeev, Evgeny                                eA      

SC Arminia Ochtrup   
Rang   Q-TTR     Name                                               A Status 

1.1       2184      Zeptner, Henning                                      

1.2       2155      Vainula, Vallot                                 eA      

1.3       2162      Lübke, Alexander                                       

1.4       2074      Ahrens, Bernd                                            

Eintracht Frankfurt    
Rang   Q-TTR     Name                                               A Status  

1.1       2257      Dickhardt, Dennis                                      

1.2       2252      Schabacker, Jens                                       

1.3       2232      Waltemode, Christoph                               

1.4       2220      Chambers, Dillon                             A       

TTC Langen 1950   
Rang   Q-TTR     Name                                               A Status 

1.1       2208      Ratushniak, Vladyslav                      eA     RES  

1.2                     Koval, Sergii                                    eA      

1.3       2191      Pysar, Dmytrc                                  eA      

1.4       2156      Mosiuk, Mykhailo                            eA      

1.5       2120      Jovchev, Nico                                            

TG Neuss 
Rang   Q-TTR     Name                                               A Status  

1.1       2172      Heiße, Tom                                                

1.2       2193      Lang, Jochen                                             

1.3       2154      Rode, Marc                                                

1.4       2082      Knoben, Markus                                        

VfR Fehlheim 1929   
Rang   Q-TTR     Name                                              A       Status 

1.1       2276      Sourav, Saha                                   A        

1.2       2236      Tuzhylin, Olexandr                           eA     RES  

1.3       2216      Levinski, Mishel                               eA     RES  

1.4       2186      Ghosh, Arjun                                   A       RES  

1.5       2160      Sarmatov, Oleksi                              eA     RES  

1.6       2123      Freund, Timo                                             

1.7       2128      Tronin, Alexey                                           

1.8       2098      Bondarev, Andrej                             eA     

1. FC Köln II                                
Rang   Q-TTR     Name                                              A Status  

2.1       2267      Walther, Gianluca                                      

2.2       2212      Malessa, Robin                                          

2.3       2022      Hersel, Noah                                             SBE  

2.4       2103      Artarov, Tim                                             

ASV Einigkeit Süchteln   
Rang   Q-TTR     Name                                              A Status 

1.1       2258      Schlichter, Jörg                                         

1.2       2173      Halcour, Daniel                                          

1.3       2130      Fischer, Axel                                              

1.4       2102      Hutter, Balázs                                  gA      

1.5       2114      Massaad, Adel                                          RES  

1.6       2078      Medina, Jan                                    eA      

1.7       2020      Küppers, Andreas                                      RES  

1.8       1954      Bovians, Oliver                                         RES

Legende: Q-TTR = Quartalsranglistenwert, A = Ausländer,  
eA =europäischer Ausländer, RES = Reservespieler,  
SBE = Spielberechtigung Erwachsene (Jugendlicher) 
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Immobilien(ver)kauf mit
der Sparkasse Hamm
Unsere Mitarbeiter sind echte Hammer.
Mit ihrer persönlichen Kenntnis in der
Stadt  helfen Sie Ihnen bei all Ihren Anliegen
rund ums Eigenheim weiter. Wir sind Ihr
„Full-Service-Dienstleister“ im Immobilien-
bereich.

Sprechen Sie uns an.

www.sparkasse-hamm.de/immobilien
Tel. 02381 103-555

In Hamm zu Haus –
wir kennen uns aus!
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Nachbetrachtung und Ausblick

Nach sechs durchaus erfolgreichen Jahren in der 2.Bundesliga, in 
denen wir uns meistens im Vorderfeld der Tabelle platzieren konn-
ten, mussten wir im vergangenen Jahr kleinere Brötchen backen 
und landeten abgeschlagen mit nur zwei Zählern auf dem letzten 
Platz der Tabelle. Dies bedeutete den Abstieg in die 3.Bundesliga. 

Wie kam es überhaupt dazu und warum entschied sich der Club 
dann auch noch zu einem Klassenverzicht und tritt in dieser Spiel-
zeit “nur“ in der Regionalliga an? 

Schon vor der letzten Saison war uns klar, dass es eine schwere 
Spielzeit werden würde. Zwei Faktoren führten dazu, dass wir ab-
specken mussten bzw. wollten: 

Zum einen hatte die Pandemie dazu geführt, dass wir gleich drei 
unserer Hauptsponsoren verloren. Finanziell war also weniger mög-
lich als in den Vorjahren.  

Zum anderen wollten wir unter allen Umständen Andre Bertels-
meier als echten Hammer bei uns im Team halten. Schon in der Sai-
son 2021/2022 war Andre in der NRW-Liga unterfordert, sodass an 
einen weiteren Einsatz in dieser Liga nicht zu denken war. Von 

daher war klar, dass Andre fest zum Zweitligakader gehören sollte 
und musste - ansonsten wäre nur ein Vereinswechsel Andres in Be-
tracht gekommen. Schon zum damaligen Zeitpunkt hieß das, dass 
wir durchaus einen Abstieg billigend in Kauf nahmen, was durch 
die Verpflichtung eines weiteren U19-Nationalspielers, Lleyton Ull-
mann, noch untermauert wurde. Nicht, dass wir uns keine Chance 
auf den Klassenerhalt ausgerechnet hätten - wir wollten alles dran 
setzen, das hohe Ziel zu erreichen - doch vor allem die Verpflich-
tungen bei den ausländisch besetzten Positionen machten uns 
schnell einen Strich durch die Rechnung. 

Unserer Neuverpflichtung  Pang Yew En Koen aus Singapur war in 
der Hinrunde mit sechs Einsätzen fest eingeplant, letztlich kam er 
aus unterschiedlichsten Gründen nur ein einziges Mal zum Einsatz. 
Viel zu wenig, denn auf seine Punkte als Nummer 99 der Weltrang-
liste hatten wir gezählt. 

Manush Shahs Einsätze waren mehr für die Rückrunde geplant. Da 
war es eigentlich gut, dass er in der Hinrunde kurzerhand einsprin-
gen konnte. Doch dadurch, dass Oleksandr Didukh aus der Ukraine 
nicht ausreisen konnte, war er Einzelkämpfer am vorderen Paar-

Impressionen aus der Zweitliga-Saison 22/23 
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Ihr Optiker am Marktplatz 
 

Optik Schepers GmbH 
Marktplatz 12 
59065 Hamm 
Telefon: +49 2381 20439 
E-Mail: info@optikschepers.de 
Internet: www.optikschepers.de 
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Nachbetrachtung und Ausblick

kreuz. Unser Schwede Jonatan McDonald kam so unverhofft zu 
Einsätzen am vorderen Paarkreuz, wo er einfach überfordert war, 
obwohl er sich redlich bemühte und auch gute Spiele zeigte.  

Zusammengefasst waren wir an den Toppositionen einfach nicht 
ligatauglich besetzt. In dieser misslichen Situation stellte sich he-
raus, dass unsere Youngster Andre und Lleyton  überaus stark auf-
trumpften: Andres beeindruckende 6:2- sowie Lleytons starke 
6:10-Ausbeute am unteren Paarkreuz konnten so eigentlich nicht 
einmal erhofft werden. 

Vor der Saison war die Marschroute im Falle des Abstiegs in Liga 3 
mit den talentierten Jugendlichen den direkten Wiederaufstieg an-
zupeilen, um dann für die 2. Liga im Folgejahr gut aufgestellt zu 
sein. Die starken Auftritte der beiden jedoch weckten zum einen 
Begehrlichkeiten bei der Konkurrenz, zum anderen sahen sich 
Andre und Lleyton auch eher in der 2.Bundesliga. 

Gerne hätten wir mit beiden die 3.Liga gerockt, doch verübeln kön-
nen wir den beiden Toptalenten in TT-Deutschland ihren Wechsel 
nach Köln nicht. Im Gegenteil wünschen wir beiden, dass sich ihre 
Ziele dort erfüllen. Andre wird sicherlich, wenn er am Wochenende 
in Hamm vor Ort ist, auch den Weg in die Friedensschule finden, 
wo er im Training immer gern gesehen ist. 

Nun standen wir da und hätten ein komplett neues Team für die 3. 
Bundesliga aufstellen müssen. 

Für Friedrich Kühn von Burgsdorff, unseren dritten Nationalspieler 
bei den U15 wäre dieser Sprung vielleicht noch zu hoch gewesen. 
Daneben ergaben sich Möglichkeiten, zur neuen Spielzeit weitere 
Top-WTTV-Talente in unseren Club zu holen. So entschieden wir 
uns, neben Friedi mit Johann Mahl aus Schalke und Chris Andersen 
aus Velbert auf zwei weitere Youngster zu setzen und mit den 
dreien in der Regionalliga-West an den Start zu gehen. 

Der Plan dabei ist, mit den drei Talenten ein Team aufzubauen, für 
das die Regionalliga im besten Fall nicht die Endstation sein soll. 
Voraussetzung dafür ist, im Jahr eins nach dem Klassenverzicht die 
Klasse zu halten, um nicht Ähnliches zu erleben wie nach dem Ab-
stieg im Vorjahr.- Das wird nicht leicht. Niemand weiß, wie die Ent-
wicklung bei den Jugendlichen voranschreiten wird. Wir als Club 
wünschen uns natürlich einen kontinuierlichen Aufwärtstrend. Ob 
dieser immer mit den Gegebenheiten bei uns im Verein konform 
geht, weiß niemand vorherzusagen. Vielleicht passt aber alles und 
wir können den drei Youngstern eine möglichst lange Heimstätte 
bieten und sie dabei unterstützen voranzukommen- bestenfalls bei 
uns im TTC! 

 Genuss 

von hier. 

www.isenbeck.de



Hammer Gemeinnützige Baugesellschaft mbH 

Widumstraße 33  59065 Hamm 

Tel. 02381-9338-0  Mail hgb@hgb-hamm.de

www.hgb-hamm.de

Über 100 Jahre  
in Hamm Zuhause.
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Durch den Klassenverzicht auf die 3. Bundesliga treten wir im kom-
menden Jahr in der Regionalliga-West an, bewegen uns also wei-
terhin im Bundesspielklassenbereich der vierthöchsten Liga im 
Wettspielbetrieb. 

Unser diesjähriges Team ist eine Mischung aus einem international 
erfahrenen Routinier, zwei dem Nachwuchsspielbetrieb entwach-
senen ausländischen Verstärkungen sowie drei sehr jungen Kräften 
aus dem näheren Einzugsgebiet unseres Clubs. 

Eigentlich sollte erstmals überhaupt noch ein Australier, Alex Lee, 
das GW-Trikot tragen und so zu einem 7er-Kader gehören. Doch 
leider wird Alex aufgrund einer erst kürzlich diagnostizierten Herz-
erkrankung eine TT-Pause im fernen Australien einlegen müssen, 
sodass wir mit sechs Leuten ins Rennen gehen werden, die allesamt 
zum Einsatz kommen. 

Die Erste mit Betreuern: v.l. Jonas Reich, Chris Andersen, Johann Magnus Mahl, Markus Andersen, Ananth Devarajan, Niklas Ostrowski, 
Friedrich Kühn v. Burgsdorff, Andreas Mahl
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              FÜR DIE ECHTEN  

. c o m. t i b h a rw w w
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Unser Team 2023/2024 

Viel Routine bringt unsere neue Nummer 1 mit aus den Niederlan-
den: Der 53jährige Michel de Boer ist in seinem Heimatland eine 
echte TT-Größe und nahm als Nationalspieler an jeweils drei 
Europa- und Weltmeisterschaften teil. Er war über 25 Jahre hinweg 
stets in den Top 5 seines Landes zu finden und krönte seine natio-
nalen Erfolge mit dem Titel bei den niederländischen Meisterschaf-
ten in den Jahren 2010 und 2021. 2012 und 2016 erreichte er 
jeweils das Finale. Auch das niederländische Master gewann er 

zweimal in den Jahren 2008 und 2009. Zwischen 1996 und 2019 
holte er insgesamt zehnmal den Titel des niederländischen Mann-
schaftsmeisters. Auch familiär ist Vieles auf Tischtennis ausgerich-
tet: Nicht nur, dass seine Frau ebenfalls spielt und beide auch 
beruflich zusammen einen TT-Shop betreiben; auch einer der bei-
den Söhne, Milo, ist dem TT-Bazillus verfallen und ist U19-Natio-
nalspieler in den Niederlanden. 

Michel de Boer 1
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Unser Team 2023/2024 

Die Nummer 2 unseres Teams hat gerade den Sprung in die Natio-
nalmannschaft seines Heimatlandes Weißrussland geschafft und 
heißt Heorhi Kunats. Der 20jährige spielte schon im Vorjahr in 
Deutschland in der Oberliga und möchte sich nun in der Regional-
liga beweisen. Diesen Sprung trauen wir ihm zu. 2022 gewann er 
den Titel des Nationalen Meisters U21 in Belarus. 2

Heorhi Kunats
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Unser Team 2023/2024 

Ananth Devarajan 
Altersmäßig im gesunden Mittelfeld unseres Sex-
tetts liegt ein absoluter Glücksfall für unseren 
Verein: Ananth Devarajan kommt aus Indien und 
stand pünktlich zum Rückrundenstart der Vorsai-
son auf einmal in unserer Halle. Schnell stellte 
sich heraus, dass er als ehemaliger Jugendnatio-
nalspieler seines Landes, der aber beim Übergang 
in den Erwachsenenspielbetrieb die Zugehörig-
keit zum Nationalkader knapp verpasste, enorm 
spielstark ist.  

Nachdem Ananth in seinem Heimatland bereits 
ein Studium abgeschlossen hat, entschloss er sich 
zu einem weiteren in Deutschland. Dieses absol-
viert er nun an der privaten SRH in Hamm. So 
steht uns Ananth seit einem Dreivierteljahr re-
gelmäßig zum Training zur Verfügung und ist 
eine echte Bereicherung unseres Clubs. 

3



B E S T A T T U N G S H A U S

ABSCHIED NEHMEN
MIT STIL & PERSÖNLICHKEIT

Sie haben einen Sterbefall? 
Was ist zu tun?

Nehmen Sie sich Zeit für Ihre Entschei-
dungen und lassen Sie sich nicht unter 
Druck setzen.

Es besteht meist genügend Zeit zum In-
nehalten und Abschied nehmen. Die Zeit 
zwischen dem Tod eines Menschen und 
der Beisetzung ist eine besondere. Sie 
wird so nie wieder zurückkommen.

Wir sind rum um die Uhr für Sie da!

Bestattungshaus Nettebrock oHG
Jana Nettebrock und Torsten Nettebrock-Krings
Goethestraße 20
59065 Hamm
Telefon: (0 23 81) 5 09 28
E-Mail: mail@bestattungen-nettebrock.de

24 Stunden erreichbar. Telefon (0 23 81) 5 09 28
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Unser Team 2023/2024 

Friedrich Kühn von Burgsdorff wird nach drei Jahren in unserer 
zweiten Mannschaft zum festen Stamm des Regionalligateams ge-
hören. Gerade 15 Jahre alt geworden soll er hauptsächlich am un-
teren Paarkreuz zum Einsatz kommen, wo wir dem U15- 
Nationalspieler viel zutrauen.  

“Friedi” nahm im vergangenen Juli erstmals an den Europameister-
schaften teil und war hier der erfolgreichste Deutsche: Leider 
konnte er drei Matchbälle zum Einzug in das Viertelfinale nicht 
nutzen. Er wurde Dritter bei den Deutschen Meisterschaften U15 
im Einzel und Doppel. Noch erfolgreicher war er beim TOP 24 und 
beim Top 12: Hier holte er sich jeweils den Titel.  

Neben seinen regelmäßigen Einsätzen in unserer Ersten wird der in 
Gütersloh beheimatete Youngster auch in unserem Team in der 
NRW-Liga zum Schläger greifen, wenn es der Terminplan hergibt.

Friedrich Kühn von Burgsdorff 

 (Foto: Margret Nündel) 4
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Ihre Hochzeitslocation im Herzen Westfalens

ZENTRALHALLEN HAMM
SO INDIVIDUELL WIE SIE!

Die Zentralhallen Hamm sind ein vielseitiges Veran-
staltungszentrum mit zahlreichen Veranstaltungsfor-
maten. 

Die fl exibel angelegten, atmosphärisch und frisch 
renovierten Räumlichkeiten bieten einen idealen 
Rahmen für Ihre Abschluss- / Abifeier oder andere 
private Feste. Wir bieten für jede Gästezahl den an-
gemessenen Rahmen. 

Wir möchten Sie bei den Vorbereitungen Ihrer Feier 
unterstützen und entlasten. Ihre Wünsche setzen wir 
individuell um und stimmen Dekoration, Aufbauten, 
Sitzpläne sowie Menü- oder Buffetauswahl detail-
liert mit Ihnen ab und setzen diese Leistungen pro-
fessionell um.  

Sprechen Sie uns jederzeit an. 
Wir freuen uns auf Sie!

Zentralhallen GmbH
Ihre Ansprechpartnerin: Jessica Schulze

Ökonomierat-Peitzmeier-Platz 2-4
59063 Hamm
Telefon: 0 23 81 / 37 77 - 20

E-Mail: schulze@zentralhallen.de 
Internet: www.zentralhallen.de
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Unser Team 2023/2024 

5

Johann Magnus Mahl
Nur einen Monat älter als Friedrich ist unser 
Neuzugang vom letztjährigen NRW-Ligisten 
Schalke 04.  

Johann Magnus Mahl war ebenso wie Fried-
rich auf nationaler Ebene bei den U15 sehr 
erfolgreich: Neben der Bronzemedaille bei 
den „Deutschen“ musste er lediglich seinem 
neuen Teamkollegen beim Top 12 den Vor-
tritt lassen. Da Johann, der „erst“ seit sechs 
Jahren zum Schläger greift, sich erst in den 
letzten zwei Jahren so sehr positiv entwi-
ckelt hat, gehörte er bislang auch nicht zum 
Nationalkader. Somit hatte er trotz der star-
ken Resultate keine Chance auf eine Euro-
pameisterschaftsteilnahme, obwohl er sie 
vielleicht sogar verdient hätte. Eines einer 
nächsten Ziele wird bestimmt sein beim 
Übergang zu den U19 den Sprung in den 
Nationalkader dieser Altersklasse zu schaf-
fen.  

Wenn er sich weiter so entwickelt wie in 
den letzten Jahren, könnte dies gelingen. 
Genau wie Friedrich wird er in der hinteren 
Mannschaftshälfte der Regionalliga so wie 
auch in unserem Team 2 zum Einsatz kom-
men.
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Feischen & Rehe GmbH
Auf dem Westkamp 4, 59227 Ahlen

 02382 - 9660630

www.isotec.de/fr

Mit bisher über 95.000 erfolgreichen 
Sanierungen in der ISOTEC-Gruppe bieten 
wir Ihnen die Sicherheit für ein trockenes und 
gesundes Wohnen.

Nasse Wände?
Feuchter Keller?

HANDWERK
AUF HÖCHSTEM

NIVEAU

TEAM
Feischen&Rehe
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Unser Team 2023/2024 

Der Dritte im Bunde unserer jungen Garde heißt Chris Andersen. Er ist ein Jahr älter als die 
beiden anderen Jungspunde und stößt vom TTC SW Velbert aus der NRW-Liga zu uns. Chris 
konnte in seinem letzten Jahr bei den U15 Erfolge auf nationaler Ebene feiern: 2021 wurde 
er Zweiter beim DTTB-Top 48, 2022 Zweiter im Doppel zusammen mit Friedrich bei den Deut-
schen Meisterschaften. 

Sein größter Erfolg in der Altersklasse U19 datiert aus 2022, als er 2. Westdeutscher Meister 
bei den Jungen 19 wurde. Dass Tischtennis eine große Rolle in Chris` Leben spielt, wird auch 
daran deutlich, dass er seit etwas über einem Jahr im deutschen Tischtennis-Internat in Düs-
seldorf lebt , trainiert und zur Schule geht.Genau wie Johann und Chris, wird auch er neben 
seinen Nominierungen in unserem Topteam auch in der zweiten Mannschaft zum Einsatz 
kommen. 6

Chris Andersen 
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GW-Teams 

Insgesamt 10 Mannschaften (9 Herren- und 1 Nachwuchsteam) 
schickt der TTC Grünweiß in der Spielzeit 2023/2024 in das Meis-
terschaftsrennen. 

Neben der Regionalliga-Mannschaft gehen drei Teams auf Landes-
ebene an den Start, die Zweite in der NRW-Liga, die Dritte in der 
Landesliga und, darauf sind wir besonders stolz, die Jugend in der 
NRW-Liga.  

Nach der Strukturreform im Westdeutschen Tischtennis-Verband, 
die zur Auflösung der Kreisebene führte, der Landesverband ist jetzt 
nur noch in Bezirke untergliedert, spielen alle anderen Mannschaf-
ten nun auf Bezirksebene. 

Hier ein Bilderbogen zu den Herren-Mannschaften des TTC Grün-
weiß (da nicht immer alle Spieler bei allen Spielen dabei sind, fehlen 
einige der über 60 Mannschaftsspieler auf den Fotos): 

Gebr. Ebke
Stuck + Putz GbR

Im Pählen 6 a
59069 Hamm
Tel. (0 23 85) 26 86
Fax (0 23 85) 26 96
www.ebke-hamm.de

Vollwärmeschutz · Fassadenanstrich
Außenputz · Reparatur 

ENERGIE SPAREN
GEBÄUDE SANIEREN

ZU HAUSE 
WOHLFÜHLEN
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Die Zweite (NRW-Liga)

Nachdem die NRW-Liga im letzten Jahr knapp gehalten werden 
konnte, treten wir auch in dieser Spielzeit mit unserer zweiten 
Mannschaft wieder in der gleichen Spielklasse an. Leichter wird es 
nicht, weil zur neuen Saison die Neustrukturierung der Verbands-
klassen abgeschlossen ist und somit statt drei nur noch zwei NRW-
Ligen existieren- entsprechend hart ist die Konkurrenz. Da ist es von 
großem Vorteil, dass wir uns in vielen Spielen aus dem Kader unserer 
ersten Mannschaft verstärken können. 

Ananth Devarajan wird zwar auch in der Regionalliga zum Einsatz 
kommen, aber bis auf wenige Ausnahmen unsere Nummer eins sein. 
So sind wir an der Toppposition schon einmal gut besetzt. 

Auch unsere drei Nachwuchsakteure Friedrich Kühn von Burgsdorff, 
Johann Mahl und Chris Andersen haben sicherlich das Format, um 
am starken oberen Paarkreuz zu bestehen, auch wenn gerade dieses 
Mannschaftsdrittel in der Klasse extrem spielstark einzuschätzen 
ist. Wollen wir auch in diesem Jahr am Saisonende wieder über dem 
Strich zur Abstiegsregion landen, so werden wir immer zwei bis drei 
aus dem Quartett zur Verfügung haben müssen. 

Zwei Neuzugänge im Team kommen aus Weißrussland und sind 
Vater und Sohn: Ursprünglich stand nur Nikon Shutov auf der 
Wechselliste; doch dann bekamen wir Wind davon, dass auch Vater 
Andrei zum Schläger greift. Da er seinen Sohn begleiten wollte, be-
antragten wir gleich noch die Spielberechtigung für ihn. Inwieweit 
seine Spielstärke nach einer längeren Wettkampfpause schon wie-
der ausreicht, bleibt abzuwarten. Ein Abwehrer im Team steht uns 
aber auf jeden Fall gut zu Gesicht. Nikon ist gerade nach Minsk um-
gezogen, wo er bessere Trainingsbedingungen vorfindet. Dies sollte 
sich für den 16jährigen positiv auswirken und somit auch für uns. 

In der Aufstellung erscheinen die folgenden Akteure der Zweiten 
in unserer dritten Mannschaft, werden aber regelmäßig auch in der 

NRW-Liga zum Schläger greifen. Vielleicht ja auch Henk van Spanje, 
dessen Einsätze in der Vorsaison nach einer sehr langen Pause zu 
früh kamen. Henk arbeitet aktuell daran, wieder besser in Form zu 
kommen. Wenn er sich fit genug fühlt für den nächsten Einsatz, 
wird er in der Mannschaftsaufstellung auftauchen. Auch Rokas Ki-
sielius, unser Mann aus Litauen, hat sich gut eingefunden bei uns. 
Nach Abschluss seiner schulischen Laufbahn hat er nun mit dem 
Studium begonnen, wird aber Zeit finden, um ab und an sein ris-
kantes Spiel bei uns zu zeigen. 

Für die übrigen fünf, Martin Vatheuer, Christopher Hilbig, Uwe 
Witte, Jonas Reich und Niklas Ostrowski, lässt sich gemeinsam fest-
halten: In der NRW-Liga-Mitte hängen für alle die Trauben hoch, 
doch unten können allesamt punkten. Von daher bleibt zu hoffen, 
dass wir nicht zu selten Verstärkung von oben bekommen, soll es 
für den abermaligen Klassenerhalt reichen. 

Eine Einschätzung der Stärkeverhältnisse innerhalb der Liga ist sehr 
schwierig vorzunehmen. 

Nominell am stärksten besetzt ist die dritte Mannschaft aus Velbert; 
jedoch wird ihre Aufstellung genau wie die unsrige häufig variieren 
und bleibt somit immer eine Wundertüte. 

Schon in der Rückrunde der Vorsaison das beste Team, werden auch 
die TTF Bönen am Ende der Spielzeit sehr weit vorne landen. Das 
Team aus Rees-Groin ist sehr gleichmäßig besetzt, sodass auch diese 
Mannschaft vorne im Feld vermutet werden kann. Ebenfalls vorne 
vermutet werden kann der TuS Rheinberg.  Alle anderen Mann-
schaften werden immer auch ein Auge nach unten werfen müssen. 

v.l. Henk van Spanje, Uwe Witte, Jonas Reich, Chris Andersen, Johann Magnus Mahl, Friedrich Kühn v. Burgsdorff, Ananth Devarajan,  
Christopher Hilbig, Martin Vatheuer, Niklas Ostrowski, es fehlen Rokas Kisielius, Nikon und Andrei Shutov 
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Die Dritte (Landesliga)

Unser Team 3 tritt an in der Landesliga 2. Auch hier ergibt sich eine 
weitestgehend neue Zusammenstellung aufgrund der Neustruktu-
rierung. So führt uns diese häufig ins Münsterland und wir werden 
einige neue Gegner kennenlernen. 

Auf dem Papier sind wir sicherlich stark aufgestellt und könnten in 
Bestformation zum Favoritenkreis zählen. Doch dies ist nur die 
halbe Wahrheit, weil wir in den seltensten Fällen in nomineller Best-
formation an den Start gehen werden. 

So sind die sieben „Stammspieler“ auch für regelmäßige Einsätze in 
der Zweiten vorgesehen. Wann Henk van Spanje, Rokas Kisielius, 
Martin Vatheuer, Christopher Hilbig, Uwe Witte , Jonas Reich und 
Niklas Ostrowski wo zum Einsatz kommen, ist sehr stark vom Spiel-
plan abhängig. Nach Möglichkeit sollen aber immer bis zu drei aus 
diesem Kreise gleichzeitig zum Einsatz kommen. Aufgestellt in Team 
vier, sind auch Enrico Lemke, Sven Busemann, sowie Vater Stefan 
und Sohn Jonas Fuchs fester Bestandteil des Teams. Auch Carsten 
Holtmann hat sicherlich das Format am unteren Paarkreuz der Lan-
desliga zu bestehen. 

Eine wirkliche Aussage über die Kräfteverhältnisse in der Liga lässt 
sich nicht treffen- zu neu ist die Gruppenzusammenstellung. 

Die Zweitvertretungen aus 1.TTC Münster, Preußen Lünen und Ar-
minia Ochtrup sind aufgrund ihrer Ausgeglichenheit weit vorne zu 
erwarten, aber auch TuS Hiltrup wird wohl auch im vorderen Ta-
bellenbereich landen. Unser Derbygegner Hammer SC hat sich ver-
stärkt, sodass auch mit ihm zu rechnen ist. Eines der stärksten 
oberen Paarkreuze wirft Cheruskia Laggenbeck ins Rennen- auch 
hier wird eher mit einer Platzierung vorne gerechnet. 

Rein an den TTR-Punkten gemessen dürfte es für Westerkappeln, 
Stadtlohn und Merfeld um den Klassenerhalt gehen. Da wir aller-
dings bisher nie gegen diese Teams antreten durften, beruht diese 
Einschätzung lediglich auf den nackten Zahlen, die auch gerne ein-
mal trügen können. 

v.l. Christopher Hilbig, Martin Vatheuer, Uwe Witte, Jonas Reich, Henk van Spanje, Niklas Ostrowski, Sven Busemann,  
es fehlen Rokas Kisielius, Stefan und Jonas Fuchs, Enrico Lemke und Carsten Holtmann 
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elefT

Generalagentur Carsten Holtmann
Sedanstrasse 13, 59065 Hamm
Te foon 02381/927240, Handy 0172/2354368
Email: carsten.holtmann@signal-iduna.net
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Die Vierte (1. Bezirksliga)

v.l. Carsten Holtmann, Enrico Lemke, Matti Knöpke, André Sickler, Thies Nierhaus, Michael Feischen, Niklas Kainz, Ulf Mengel, Sven Busemann 

Beim ersten Spiel im Einsatz waren: 
 
v.l. Julian Lentz, André Sickler,  
Carsten Holtmann, Michael Feischen,  
Matthias Vatheuer, Ulf Mengel 
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Sauberkeit ist für uns  
eine Herzensangelegenheit! 

Seit fast 40 Jahren ist die König Gebäudereinigung als Familienunternehmen ein zuverlässiger und kompe‐
tenter Partner im Bereich der Gebäudereinigung und Gebäudedienstleistungen. 
Zu unseren Kunden zählen vor allem mittelständische Unternehmen aus unterschiedlichsten Branchen in 
ganz NRW. 
Unser Hauptaugenmerk liegt in der persönlichen und individuellen Betreuung unserer Kunden.  
Ziel ist es gemeinsam mit unseren Kunden eineindividuelle Lösung zu finden. 

Wir beraten Sie gerne und erstellen für Sie ein maßgeschneidertes Reinigungskonzept.

Unterhaltsreinigung 
Ein wichtiger Beitrag zum langfristigen Werterhalt von Immobilien. In erster Linie 
werden bei der Unterhaltsreinigung Verschmutzungen in Büro‐, Wohn‐, Wirt‐
schafts‐ sowie Sanitärräumen beseitigt. Die Reinigung der Bodenbeläge erfolgt 
dabei stets fachgerecht gemäß der jeweiligen Bodenbelagsart durch Saugen oder 
Wischen. 

Glasreinigung 
Jede Fensterart und Form benötigt eine fachgerechte Pflege und  
Reinigung. Unsere Mitarbeiter reinigen Verglasungen jeglicher Art und beseitigen 
auch hartnäckigste Verschmutzungen schlierenfrei und ohne Rückstände. 

Grundreinigung 
Es ist sinnvoll bei hartnäckigen Verschmutzungen eine Grundreinigung durch‐
führen zulassen. Um Verschmutzungen zu beseitigen, die sich im Rahmen der 
fortlaufenden Unterhaltsreinigung nicht entfernen lassen, empfehlen wir, in  
regelmäßigen Abständen eine Grundreinigung durchführen zu lassen.  

Teppichreinigung 
Textilbodenbeläge bedürfen einer regelmäßigen Pflege. Mit unseren ausgewähl‐
ten Verfahren wie der Sprühextraktion oder der Faserpadreinigung beseitigen 
wir schonend unterschiedlichste Verschmutzungen auf den unterschiedlichsten 
Arten textiler Bodenbeläge.  

Treppenhausreinigung 
Vom Keller‐ bis zum Dachgeschoss reinigen wir Ihr Treppenhaus nach Ihren Vor‐
gaben. Bei der Treppenhausreinigung werden von uns professionelle Reinigungs‐ 
und Pflegemittel eingesetzt. Das Reinigen von Fahrstühlen, Treppengeländern, 
Lampen, Briefkästen, Klingeln und Schaltern ist selbstverständlich mit inbe‐ 
griffen. 

Gerne beraten wir Sie und erstellen Ihnen  
ein individuelles und unverbindliches Angebot. 
 
Sie erreichen uns unter: 
 
Tel.: 02151 29892 
 
Email: info@gebaeudereinigung‐koenig.de 
Internet: www.gebaeudereinigung‐koenig.de
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Die Fünfte (1. Bezirksliga) 

Die Sechste (2. Kreisklasse)

v.l. Markus Voss, Christian Ramacher, Uwe Heibach, Matthias Bertram, Jens Kiesenberg, Klaus Krahnke,  
es fehlen Matthias Vatheuer, Michael Feischen, Johannes Härtel, Ulf Mengel, Julian Lentz, Holger Schäfer

v.l. Klaus Krahnke, Felix Hinkelmann, Florian Sickler, Leo Reckmann, Marc Stiebe, Patrick Knöpke, Wilfried Rosendahl,  
es fehlt: Günter Rosenhövel
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Die Siebte (2. Bezirksklasse)

v.l. Michael Oelkers, Detlef Frittgen, Thomas Piskorz, Rüdiger Clemens, Dirk Winkler, Hajo Franzl (unter dem Tisch),  
es fehlt Thorsten Lutterbeck

BERGES-DRUCK(t) 
Münsterstraße 3 · 59065 Hamm  
Tel. (0 23 81)  2 48 27  
www.BERGES-DRUCK.DE 
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Die Achte (3. Bezirksklasse)  
und Neunte (4. Bezirksklasse) 

v.l. Patrick Knöpke, Patrick Koehne, Marian Paciorek, Oliver Zimmermann, Ralf Bergerhoff, Dieter Spöhr, Raymund Vatheuer, Wolfgang Wottke,  
Ralph Kersting, Kai Reckmann 

Preis:

Qualität:

Service:
hamm.reddy.de 
Dortmunder Str. 135
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Nachwuchs 

Wir sind damit nach sehr vielen Jahren der Abstinenz nun wieder 
in der höchsten Nachwuchsspielklasse vertreten. 

Die Mannschaft um Niklas Kainz, Thies Nierhaus, Matti Knöpke, Flo-
rian Sickler und Leo Reckmann wird alles geben, um in der NRW-
Liga eine gute Rolle zu spielen.

Die Aufstiegstruppe v.l. Moritz Böcker, Leo Reckmann, Florian Sickler, Thies Nierhaus, Niklas Kainz, Matti Knöpke, Trainer Enrico Lemke

Jungen 19 

v.l. Florian Sickler, Niklas Kainz, Thies Nierhaus, Matti Knöpke, Trainer Enrico Lemke 

In der letzten Saison marschierte die Jugendmannschaft ziemlich souverän durch die Bezirksliga und schaffte so den Aufstieg in die NRW-
Liga.
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Jugend-Bilderbogen 
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Warum noch 
selber schleppen?

Wir liefern für  
Ihre Wohnung, Ihre Party  

und Ihr Büro!  
Immer Bier und Erfrischungsgetränke im 

Haus – ohne lästiges Kistenschleppen.

Tel. 02381 / 87 3151 · Fax 02381 / 5563 

lieferservice@getraenkeoase.de 
www.getraenke-oase.de
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Wussten Sie schon...?

Der längste Ballwechsel aller Zeiten dauerte 8 Stunden, 34 Minuten und 29 Sekunden und wurde 2009 von 
Koji  Matsushida und Hiroshi Kamura-Kittenberger gespielt. 

Der schnellste Ballwechsel aller Zeiten wurde von Jackie Bellinger und Lisa Lomas gespielt. Innerhalb einer 
Minute spielten sie den Ball 173-mal hin und her. 

Timo Boll absolvierte seine erste Bundesliga-Saison 1995/1996 für TV Müller Gönnern. Er war erst 14 Jahre 
alt. Über die komplette Saison spielte Boll eine Bilanz von 10:14. 

Bereits im Alter von 9 Jahren unterzeichnete Jörg Rosskopf seinen ersten Profivertrag. 

Im Jahr 2008 widmete sich das renommierte New Yorker „Time Magazine“ dem Tischtennissport. Und zwar 
auf höchst ungewöhnliche Art, indem es den Rückhandaufschlag von Dimitrij Ovtcharov zu einer der 50  
Errungenschaften des Jahres erklärte. 

Und da ist tatsächlich etwas dran. Jahrelang dominierte der von der Rückhandseite aus gespielte Vorhand-
seitschnitt-Aufschlag die Szene, bis hin zur totalen Monotonie der Service-Situation. Ovtcharov hingegen 
positioniert sich häufig in der Mitte des Tisches und taucht beinahe unter die Kante, um sodann zu seinem 
unorthodoxen Rückhandaufschlag anzusetzen. 

Auf die ungewöhnliche Ehrung angesprochen, erklärte er, er habe diese Bewegung bereits als siebenjähriger 
ausgeführt. Danach sei er zwar gewachsen, habe den Aufschlag aber genau so beibehalten, weil der damit 
stets erfolgreich geblieben sei. 

Die Herren Roland Merklein, Volker Fernath, Hilmar Küttner und Helmut Hanus aus Stuttgart standen sich 
zwischen dem 23. und 25. Mai 1980 für 102 Stunden gegenüber, um einen Weltrekord im Dauer-Doppel auf-
zustellen. Dieser ist seither ungebrochen. 

Das längste Einzel wurde zwischen dem 14. und 21. April 1985 von Uwe Geiger und Thomas Opiol  von der 
TG Schömberg ausgetragen. Sie spielten insgesamt 168 Stunden. 

Jan-Ove Waldner gewann 1997 dem WM-Titel. Das Besondere daran: Er gewann sämtliche sieben Spiele in-
klusive dem Finale ohne einen einzigen Satzverlust. 

Rundlaufrekord: 2006 agierten 359 Hobbyspieler an 47 Tischen 62 Minuten und 5 Sekunden lang. 
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Wussten Sie schon...?

500 Personen an nur einem einzigen Tisch: Das war die Idee im schweizerischen Luzern am 28. August 2010. 
Wie oft jeder der 500 Teilnehmer in den 2 Stunden an den Ball kam, ist unbekannt. 

...dass auf einen Tischtennisball beim Schmettern Kräfte von bis zu einer Tonne wirken? 

…dass ein geschmetterter Zelluloidball bis zu 180 km/h erreichen kann? 

…dass der Ball bei einem maximal angeschnittenen Topspin rund 170-mal pro Sekunde rotiert? Das sind etwa 
10.000 Umdrehungen pro Minute, mit anderen Worten: Mit dem bloßen Auge ist da nichts mehr zu erken-
nen. 

2009 kam es auf dem 5642 Meter hohen Berg Elbrus im russischen Kaukasus zu einem außergewöhnlichen 
Spiel. Mit einem Tischtennisspiel auf 5600m Höhe erreichten die 14 Hannoveraner nicht nur ihr persönliches 
Ziel, sondern auch einen Eintrag ins Guinness-Buch der Rekorde. 

Thomas Schuster übt sich gern im Dauer-Tischtennis. Im September 2095 verbesserte er seinen Rekord von 
24 auf 25 Stunden. Dabei spielte er 487 Sätze gegen 109 verschiedene Gegner und gewann 100 von 145 Spie-
len. 

2008 wurde die SG Oberbiel 100. Anlässlich dieses Events stellten Sie einen neuen Rekord für ununterbrochenes 
TT-Spielen variabler Spieler auf. An zwei  Tischen wurde 200 Stunden lag ununterbrochen Tischtennis gespielt. 

Bei den Olympischen Spielen 1988 in Seoul mussten sich die deutschen Spielerinnen Katja Nolten und Olga 
Nemes einer Geschlechtskontrolle per Speichelprobe unterziehen. Das Ergebnis: positiv. „Jetzt bin ich auch 
amtlich eine Frau“, stellte Nemes damals überglücklich fest. 

Olympische Spiele Peking 2008: Im Mannschaftsfinale verloren die DTTB-Herren gegen die heimischen Chi-
nesen. Die Schwarzmarktpreise für das Finale 2008 lagen bei rund 1.000 Euro – statt regulären 75 Euro. 

Das längste Duell zweier Teams gab es 1936 in Prag. Das Finale des Swaythling-Cups zwischen Rumänien und 
Österreich begann an einem Sonntag um 11 Uhr und endete erst am darauffolgenden Mittwoch. 

Die meisten der Fakten und Kuriositäten stammen aus 

Bernd Imgrunds Buch "1000 verrückte Tischtennis- 

Tatsachen". Sie interessieren sich für noch mehr spektaku-

läre, lustige oder unglaubliche Facts über Tischtennis?  

Dann sollte dieses Werk nicht in ihrem Bücherregal fehlen! 
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Erfolgreiche Mini-Meisterschaften beim TTC 

Am Sonntag den 22.01.2023 fand ein Ortsentscheid der Tischtennis 
Mini-Meisterschaften beim TTC GW Bad Hamm statt. 24 sportbe-
geisterte Mädchen und Jungen im Alter von 6 bis 12 Jahren nah-
men teil und spielten in drei Altersklassen. Für den TTC Grünweiß, 
routinierter Ausrichter von Großveranstaltungen, war es eine Pre-
miere: Die erste Mini-Meisterschaft, die man ausgerichtet hat. 

Die gelungene Organisation lag in den Händen von Ella Selberg und 
Enrico Lemke, die bei Grünweiß auch als Jugendtrainer im Einsatz 
sind. Unterstützt wurden die beiden vom GW-Vorsitzenden Martin 
Vatheuer, Patrick Knöpke, Lisa Mengel und Markus Neukötter, der 

für die tollen Fotos verantwortlich zeichnet. Ella Selberg, die in 
mehreren Vereinen engagiert tätig ist, sorgte auch dafür, dass 
neben absoluten Neu-Einsteigern auch Spieler am Start waren, die 
bereits seit kurzer Zeit bei Grünweiß, dem VfL Mark, dem TTC Pel-
kum und dem TuS Germania Lohauserholz trainieren. 

Die jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmer, aber auch die Eltern 
hatten viel Spaß beim Tischtennis.  Nach spannenden Spielen qua-
lifizierten sich die besten vier in jeder Kategorie für den Kreisent-
scheid. 

Mal schauen, ob einige der Kinder beim Tischtennis bleiben! 
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Drei Nationalspieler in einem Verein 

Als die Tischtennis-Europameisterschaft der Jugend im polnischen 
Gleiwitz beendet war, fiel das Fazit des Hammers Andre Bertelsmeier 
durchaus positiv aus. Friedrich Kühn von Burgsdorff erreichte das 
Achtelfinale im Einzel, Lleyton Ullmann kam sogar bis ins Viertelfi-
nale. 
  
Zwar war Andre Bertelsmeier im Einzel in der ersten Runde an dem 
Niederländer Kas van Oost, der dann EM-Dritter wurde, gescheitert 
– im Mixed mit Mia Griesel war er aber ins Viertelfinale eingezogen, 
und im Doppel mit Matthias Danzer nur eine Runde vorher ausge-
schieden. 
„Im Mixed haben wir leider ein bisschen Pech gehabt – sonst wäre 
eine Medaille drin gewesen“, glaubt Bertelsmeier, der in Rhynern 
mit dem Tischtennisspielen begonnen und bis zur abgelaufenen  
Saison beim TTC GW Bad Hamm gespielt hat. „Im Doppel war es 
auch gut. Im Einzel vom Ergebnis her nicht das Beste, aber  
spielerisch war es sehr gut. Kas hat ein starkes Turnier gespielt und 
zurecht die Bronzemedaille geholt – eine Klasse, die ich von ihm 
bisher nicht gesehen habe.“ 
Bei seiner 2:4 (11:7, 11:8, 9:11, 1:11, 6:11, 6:11)-Niederlage gegen 
den Niederländer hatte Bertelsmeier schon mit 2:0 Sätzen geführt, 
dann aber nur noch wenig ausrichten können. „Spielerisch habe ich 
viele neue Sachen gezeigt, die ich vor dem Turnier gelernt habe“, 
sagt Bertelsmeier. 

Gut lief es auch für Bertelsmeiers bisherigen Hammer Teamkollegen 
Friedrich Kühn von Burgsdorff, der auch in der kommenden Saison 
das GW-Trikot tragen wird. Nach dem knappen 4:3-Erfolg über den 
Griechen Gianni Koutra traf der Grünweiße in der nächsten Runde 
auf Robert Podar aus Rumänen – und musste erneut über die volle 
Distanz von sieben Sätzen gehen. Am Ende jubelte Kühn von Burgs-
dorff über einen hauchdünnen 4:3 (11:9, 11:9, 7:11, 11:6, 8:11, 7:11, 
11:9)-Sieg und den Einzug ins Achtelfinale. Der Gegner dort war 
mit Damian Flora aus der Slovakei ein anderer, der Spielverlauf aber 
sehr ähnlich – nur dieses Mal mit dem besseren Ende für seinen 
Kontrahenten. Kühn von Burgsdorff führte beim 3:4 (6:11, 12:10, 
11:6, 10:12, 11:4, 7:11, 13:15) bereits mit 3:2-Sätzen, ehe er dieses 
Mal in der Verlängerung des Entscheidungssatzes nicht der Schlech-
tere, sondern der Unglücklichere war. 
Im Doppel war der Grünweiße mit Nationalmannschaftskollege Tom 
Wienke bereits am Freitag im Achtelfinale an Jaksa Krivokapic/Ste-
fan Radonjic (Montengro) mit 1:3 Sätzen gescheitert, an der Seite 
von Lisa-Sophie Wang eine Runde eher gegen das Rumänische Duo 
Robert Istrate/Andreea Baisasu glatt mit 0:3. 
  

Andre Bertelsmeier in Action (Foto: Johannes Gohlke) 

Hatte im Einzel allen Grund zum Jubeln:  
Friedrich Kühn v. Burgsdorff (Foto: Johannes Gohlke)

Andre Bertelsmeier, Lleyton Ullmann und Friedrich Kühn v. Burgsdorff vertraten Deutschland 
und den TTC Grünweiß bei der Jugend-Europameisterschaft 
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Drei Nationalspieler in einem Verein 

Für Lleyton Ullmann, im vergangenen Jahr noch Grünweißer in der 
2. Bundesliga und künftig gemeinsam mit Bertelsmeier für den 1. 
FC Köln aktiv, lief der Einzelwettbewerb gut. Hier zog der gebürtige 
Hamburger mit drei Siegen in den K.o-Runden gegen Eren Bekir 

(Bulgarien/4:3), Samuel Arpas (Slovakei/4:1) und Dragos Bujor (Ru-
mänien/4:2) ins Viertelfinale ein. In dieser Runde war der spätere 
Finalist Eduard Ionescu beim glatten 4:0 (11:9, 11:7, 11:5, 11:7) zu 
stark für ihn.  

Bericht Westfälischer Anzeiger, güna 

Das deutsche U19-Team mit Andre Bertelsmeier links und Lleyton Ullmann rechts (Foto: Johannes Gohlke)

www.ttcgwbadhamm.de
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Norderney-Vereinsfahrt 2023

In diesem Jahr gab es erneut eine Vereinsfahrt auf die Insel Nor-
derney. Diese war für alle Beteiligten ein voller Erfolg. Mit sonnigem 
Wetter, einer harmonischen Gruppe und sportlicher Abwechslung 
war für jeden etwas dabei. 

Nachdem der Freitag von der Ankunft geprägt war und mit einem 
Kaltgetränk der Wahl beim Sonnenuntergang abgerundet wurde, 
begann der Samstag eines Sportvereins würdig. Alle Beteiligten 
schwangen sich aufs Rad, um damit die Insel zu erkunden. Mit 
einem kleinen Stopp am Leuchtturm konnte sich ein wunderschöner 
Überblick verschafft werden, welcher für einige von uns mit einem 

Fischbrötchen versüßt wurde. Als wir die Insel weitgehend mit dem 
Fahrrad umrundet hatten, wurde, wie letztes Jahr, zum Schläger 
gegriffen. Beim schon fast traditionellen Minigolf wurde nach un-
serer Ausdauer auch unsere Konzentration auf die Probe gestellt. 
Am Abend sind wir gemeinsam Essen gegangen und haben so einen 
schönen Abschluss gefunden.  

Auch für nächstes Jahr ist das Hotel bereits gebucht und wir freuen 
uns über jeden, der Teil dieses Erlebnisses sein möchte. 

 

Julian Lentz 
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Sommerfest

Am 12. August feierte der TTC Grünweiß sein Sommerfest – inzwi-
schen schon eine kleine Tradition. In den letzten Jahren ausgetragen 
im Kanuklub des TuS 59, hatten wir in diesem Jahr die Möglichkeit 
das Vereinsheim des Kanurings im neuen Wassersportzentrum zu 
nutzen. 
Das Orgateam aus Sabine und Kai Reckmann und Sven Busemann 
sorgte dafür, dass es an nichts fehlte. Rund 60 Grünweiße kamen 
bei kühlen Getränken und leckeren Grillwaren und Salaten zusam-
men, um gemeinsam zu feiern. Die Entscheidung, nicht in das Klub-
heim zu gehen, sondern den Bereich vor dem Bootshaus zu nutzen, 
war goldrichtig- nach einem anfänglichen Schauer hielt das Wetter 
und mit Blick auf den Kanal verlebten alle einen schönen Abend. 

Kai hat schon signalisiert, dass wir vielleicht alles in 2024 wieder-
holen können! 
Vor dem eigentlichen Sommerfest zeigten ca.20 der Partygäste 
beim Padel-Tennis auf der gerade fertiggestellten Anlage des HTC 
Hamm ihre Fähigkeiten in dieser in Deutschland noch sehr jungen 
Sportart. Alle Grünweißen zeigten, dass sie nicht nur mit dem klei-
nen weißen, sondern auch mit dem einem Tennisball ähnlichen Pa-
delball gut umgehen können. Die Fortschritte kamen bei allen recht 
schnell, sodass ansehnliche Ballwechsel zu beobachten waren. Un-
sere 1.Jugend war derart infiziert, dass selbst ein 20-minütiger 
Starkregen sie nicht vom Spielen abhalten konnte. 
Ein toller Nachmittag für die Grünweißen!
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Grünweiß-Impressionen

Das neue Trikot – gesponsert von Hinkelmann – Architekten und In-
genieure sowie Zahnarztpraxis Martin Vatheuer

Die Kleiderkammer 

Die Achte bei einer Team-Feier Friedrich Kühn v. Burgsdorff wird betreut von Niklas Ostrowski West-
deutscher Meister der Jungen 15 

Grünweiß im Trainingslager 
in der Tischtennisschule Düsseldorf 
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Grünweiß-Impressionen

Training im Hammo Uwe Witte (links) gelingt mit  
Christoph Heckmann der Titelgewinn 
im Doppel der Herren 60 bei den 
Westdeutschen Meisterschaften  
(Foto: Günter Münnemann)

Die Turnier-Truppe 

Friedrich Kühn v. Burgsdorff gewinnt Bronze im Einzel und Doppel  
bei den Deutschen Meisterschaften der Jugend 15  

(Foto: Margret Nündel)

Zweimal Gold (Einzel, Doppel), einmal Silber (Mixed) – mehr ging 
kaum für Andre Bertelsmeier bei den Deutschen Meisterschaften der 
Jugend 19 (Foto: Margret Nündel)
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Grünweiß-Impressionen

Die Vierte nach dem  
Abschiedsspiel von Onkar

Martin Vatheuer gewann mit Antje Audörsch aus  
Mecklenburg-Vorpommern überraschend Bronze im Mixed bei den 
Deutschen Senioren-Meisterschaften

Maja Selberg und Nina Lehmköster  
erfolgreich bei den ganz Jungen 

Vereinsinternes Fußball-Turnier 
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Grünweiß-Impressionen

GW-Vorsitzender Martin Vatheuer als Werbestar 

Danke

DANKE...   an unsere Sponsoren 

                                 an unsere treuen Zuschauer!  

                                 an alle, die im Hintergrund mithelfen, dass der Kader zusammengestellt wird, die Finanzen stimmen,  
                                 bei den Spielen alles top aufgebaut ist und abgebaut wird, die Musik und der Sound stimmen,  
                                 der Live-Ticker läuft und ein tolles Catering-Angebot bereitsteht und dass wir so tolle Fotos von unseren Spielen  
                                 haben.  

                                 an unsere Jugendtrainer und -Organisatoren und an die Eltern, die sich toll einbringen!!! 

                                 an den Vorstand und die Mannschaftskapitäne, die den Vereins- und Spielbetrieb am Laufen halten!!! 
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